
" I n W ür de Ar beit  s uchen! "  
 
(10 Empfehlungen für  Arbeits lose, um ihre Würde 
zu bewahren und zu ver teidigen.) 
 

 
1. Genauso wie Du Anderen mit Achtung und Würde entgegen tr itts t, 
so dar fs t Du auch von ihnen weiterhin Achtung und Würde erwar ten, ja 
sogar  einfordern, denn Du bis t und bleibs t als  Mensch einmalig. 
 
2. Du solls t Dich gegen die vielfältigen Versuche wehren, die Dich wie 
eine Nummer  behandeln, denn Du hast ein Ges icht, einen Namen und 
eine unverwechselbare Lebensgeschichte. 
 
3. Bekenne Dich offen zu Deiner  S ituation, denn Du bis t kein Ver sager . 
 
4. T r itt heraus  aus  Deiner  I solierung und fordere mit anderen 
Betroffenen laut und deutlich Dein Recht auf angemessene Arbeit ein, 
denn Dein S chicksal geht uns  alle an. 
 
5. Fordere eine angemessene finanzielle S icherung Deiner  
Lebensverhältnis se, denn es  kann nicht sein, das s  Du gleich mehr fach 
Opfer  der  Verhältnis se wir s t und doppelt bes traft wir s t. 
 
6. Lebe so normal wie möglich, mit einem Dir  gemäßen 
Lebens rhythmus , denn viele hätten Dich gerne unnormal, 
eingeschüchter t und uns ichtbar . 
 
7. S ei " S and im Getr iebe"  des  Marktes , der  allzu gerne nur  auf 
Aktienkur se und Bör senkapitalis ierung achtet, denn Du dar fs t in diesem 
unmenschlichen S piel kein Bauernopfer  werden. 
 
8. S orge auch ohne Arbeit für  Deine eigene Z ufr iedenheit, denn s ie 
linder t Depres s ion, S chmerz und Melancholie etwas . 
 
9. Bekämpfe alle T endenzen, Deine Würde mit Füßen zu treten, und 
halte unbeir rbar  an ihr  fes t, denn Deine Würde is t ein Geschenk Gottes , 
das  Dir  niemand nehmen kann. 
 
10. Gib auch den anderen um Dich herum Achtung und Würde, gerade 
aus  Deiner  besonderen S ens ibilität und S ehnsucht heraus , denn nur  im 
gegenseitigen Geben und Nehmen wächs t die S olidar ität der  Menschen 
mit und ohne Arbeit.  
   
 
(Quelle:  Homepage der  Betr iebs s eelsorge S tuttgar t) 


